
  PEINE

Was ist wichtig,
was ist neu,
was ist etwas
Besonderes
in der Gemeinde
Lengede?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr:
Arne Grohmann
Telefon: (0 51 71) 70 06 22
Fax: (0 51 71) 70 06 21
E-Mail: redaktion.peine@bzv.de

An sofort trifft sich an jedem ers-
ten Donnerstag im Monat der
Spiel- und Klönkreis der evangeli-
schen Kirchengemeinde Bülten
um 15 Uhr im Gemeinderaum der
Markuskirche in Bülten  – das ers-

te Mal am Donnerstag, 1. Oktober.
Interessierte können bei Kaffee
und Kuchen einen geselligen
Nachmittag mit Spielen verbrin-
gen – oder einfach nur klönen.
Wer hat, sollte Spiele mitbringen.

Bülten Immer am ersten Donnerstag wird gespielt.

Spiel- und Klönkreis trifft sich

Groß Ilsede. Feierstimmung pur:
Am Samstag, 3. Oktober, steigt in
der Gebläsehalle auf dem Hütten-
gelände die nächste Über-30-Par-
ty. Die TBL-Music aus Hohenha-
meln erwartet als Veranstalterin
weit über 1000 Besucher.

Die Liveband „Me and the Jo-
kers“ – bekannt vom Weihnachts-
ball in der Gebläsehalle – ver-
spricht Oktoberfest-Stimmung,
aber auch klassische Hits sind zu
hören. Dazu gibt es Bier stilecht
aus Maßkrügen an Bierzeltgarni-
turen. Plätze können beim Veran-
stalter unter ue30@tbl-music.de
gegen eine Gebühr von fünf Euro –
zahlbar vor Ort – reserviert wer-
den. Bis gegen Mitternacht gibt es
am Samstag im Obergeschoss
Livemusik, im Foyer werden aktu-
elle Charts und das Beste der letz-
ten 30 Jahre gespielt.

Der Eintritt kostet im Vorver-
kauf acht Euro (sieben Euro für
Giro-X-tra-Kunden der Kreis-
sparkasse), neun Euro an der
Abendkasse. Die Party beginnt
am Samstag um 20 Uhr.

Vorverkaufsstellen: Kreisspar-
kasse Peine in Edemissen, Gaden-
stedt, Groß Ilsede, Hohenhameln,
Lengede, Peine (Breite Straße),
Wendeburg.

Mehr Infos unter https://
www.facebook.com/ue30geblae-
sehalle auf Facebook.

Ü-30-Party in der
Gebläsehalle

Ölsburg. Premiere auf dem Ölsbur-
ger Festplatz an der Schäferstra-
ße: Am Sonnabend, 3. Oktober,
steigt dort im Wiesn-Zelt das Ok-
toberfest mit bis zu 600 Gästen.

Aufspielen wird in bayrischer
Originalbesetzung die Band
„Almrausch“ – sie will mit Witz
und passender Musik für Gaudi
und Stimmung sorgen. Im Zelt
gibt es bayrische Spezialitäten
wie Weißwurst, Hax‘n, Leberkäse
und Brez‘n. Einlass ist ab 18 Uhr.

Die 15 Euro beinhalten neben
dem Eintritt und der Platzreser-
vierung eine halbe Maß Oktober-
festbier. Karten im Vorverkauf:
Gasthaus Klause, Erzweg 1 (ehe-
mals Kurze Straße) in Ölsburg,
ò (0 51 72) 6411, oder unter
www.lohmann-events.de im In-
ternet. Letzte Karten können an
der Abendkasse erworben werden.

Oktoberfest in
Ölsburg

Gadenstedt. Zum Flohmarktbum-
mel durch Gadenstedt laden der
Sportverein Anker und der Kul-
turverein Alte Stellmacherei für
Samstag, 3. Oktober, von 11 bis
17 Uhr ein. Jeder Gadenstedter
kann auf seinem Grundstück
Flohmarktartikel anbieten – das
Grundstück sollte mit farbigen
Luftballons gekennzeichnet sein.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Pro teilnehmender Familie bitten
die Organisatoren um eine Stand-
gebühr von fünf Euro. Anmeldung
bei Jürgen Heuer (Anker),
ò (0 51 72) 9 42 19, oder bei Jutta
Reuting (Kulturverein), ò
(0 51 72) 37 09 22. Anmeldungsfor-
mulare zum Dorfflohmarkt zum
Beispiel bei: Alte Stellmacherei ,
Kattenhagen 1a; Jürgen Heuer,
Teichstätte 3; Volksbank Peine,
Geschäftsstelle Gadenstedt.

NACHRICHT 

Flohmarktbummel
durch Gadenstedt

Die ersten Straßenschilder weisen
in Lengede bereits auf die nahen-
de Oberstufe an der Integrierten
Gesamtschule (IGS) hin: Ab dem
kommenden Schuljahr 2016 und
2017 werden die ersten Schüler in
Jahrgang 11 eingeschult – dafür
können sich interessierte Eltern
und Schüler jetzt auf der Home-
page der Schule für einen Ober-
stufen-Newsletter anmelden. Sie
werden dann über Neuigkeiten in-
formiert.

„Erfahrungsgemäß wechseln
Schüler von Realschulen und
Oberschulen mit einem erweiter-
ten Sekundarabschluss I gerne auf
gymnasiale Oberstufen von Ge-
samtschulen“, sagt Jan-Peter
Braun, Schulleiter der IGS Lenge-
de.

Da an Gesamtschulen das Abi-
tur schon immer nach 13 Jahren

abgelegt wurde, müssen Real- und
Oberschulenschüler – anders als
beim Wechsel an ein Gymnasium
– nicht die zehnte Klasse wieder-

holen. Die Schule rechnet auch
mit einigen Gymnasiasten, die in
Jahrgangsstufe 11 der Gesamt-
schule wechseln.

IGS auf dem Weg zur gymnasialen Oberstufe
Lengede Ab kommendem Schuljahr können Schüler die Oberstufe besuchen.

Straßenschild an der Ecke Lafferder Straße/An der Realschule. Foto: Schule

Gadenstedt. Anders als gestern an-
gekündigt sucht die Alte Stellma-
cherei zwei bis drei Westerngitar-
ren – und keine Gitarristen. Infor-
mationen an Jutta Reuting unter
ò (01 71) 4 42 52 47.

Gitarren und keine
Gitarristen gesucht

KORREKTUR

Wie lebte es sich vor über 50 Jah-
ren auf dem Land? Die Antwort
auf diese Frage findet der Autor
Bernd Radetzki in seinem neues-
ten Buch „Unsere Jugendzeit in
Woltwiesche 1953 – 1973“. Darin
berichtet er von Erlebnissen und
erzählt Anekdoten und Streiche.
Bearbeitet und zu einer Serie er-
gänzt wurden die Erinnerungen
von unserem Mitarbeiter Michael
Kramer. Hier ist der zweite Teil
der Serie, passend zum Lafferder
Markt im Jahr 2015, der heute be-
ginnt:

1959 – mit 16 Jahren gab es für
Bernd Radetzki kein Halten mehr.
Ein Moped musste her und die El-
tern gaben etwas zum Ersparten
dazu, um die 800 Mark teure „Rex
Como“ zu kaufen.

„Niemand fragte uns nach Ver-
kehrsregeln, denn einen Führer-
schein brauchte man dafür nicht.
Jetzt fuhr man in die Nachbardör-
fer, klapperte Schützenfeste ab,
oder schaute einfach mal, was
denn so los war. Mit Änderungen
am Schalldämpfer oder einer grö-
ßeren Einspritzpumpe wurde ver-
sucht, mehr Geschwindigkeit aus
den 49 Kubikzentimeter Hub-
raum mehr heraus zu holen“.

1962 – mit 18 Jahren machte
Radetzki den Führerschein: Der
„graue Lappen“ ist auch nach
54 Jahren, inzwischen stark ver-

blichen, noch in Gebrauch. Wie
die erste Freundin blieb auch die
erste Autoliebe besonders im Ge-
dächtnis. Eine BMW-Isetta auf
drei Rädern, bei dem die Tür in
der Fahrzeugfront war – und die
nur für zwei Personen zugelassen
war. „Sie fuhr aber auch mit zwei
Jungen und zwei Mädchen“.

Beim VW-Käfer, mit nicht syn-
chronisiertem Getriebe, musste
zum Schalten Zwischengas gege-
ben werden. Die Jungs saßen na-
türlich vorne. „Bei voller Beset-
zung wurden die Mädchen auf den
schmalen Rücksitzen quer gelegt
und die Beine baumelten zum Er-
staunen der Passanten aus den
Seitenfenstern“.

An den Autos wurde fast alles
selbst repariert und am Wochen-
ende ging es in die Umgebung.
Fester Termin im September war
natürlich auch der Lafferder
Markt. Dort kamen Schausteller,
die sonst auf den Volksfesten nicht
vertreten waren. Den Fahrdienst
machte Werner Czysz, der für
50 Pfennig in seinem VW-Bus je-
den in den Nachbarort fuhr.

„Einmal hat mich die Box-Bude
begeistert, in der sich ein angebli-
cher Zuschauer einen Kontrahen-
ten suchte. Wenn der drei Runden
durchhielt, bekam er 50 Mark.
Manchmal waren die Kämpfe
nicht gestellt, sondern echt – und

so war ich dabei, als sich jemand
aus der Woltwiescher Siedlung
ordentlich die Fresse polieren
ließ. Mit Platzwunden und bluti-
gem Gesicht nahm er die Prämie
entgegen“.

Woltwiesche Autor Bernd Radetzki erzählt historische Anekdoten über die Jugend auf dem Land.

Mit dem VW-Bulli zum Lafferder Markt

1963 wurde das Bier noch in Holzfässern zum Volksfest geliefert. Fotos/Repro: Michael Kramer

Bei voller Besetzung baumelten aus
Radetzkis Käfer 1962 die langen Bei-
ne hübscher Mädchen.

Werner Czysz machte mit seinem
VW-Bus den Fahrdienst zum Laffer-
der Markt.

Erhältlich ist das Buch für 15 Euro

bei Marianne Möhle-Kramer, Heide-

marie Thiele und im Blumengeschäft

von Rosemarie Schlechter.
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Stolz haben Lisa Kiessling und
Tabea Nolte, zwei Schülerinnen
des Leistungskurses Kunst des
Gymnasiums Groß Ilsede, einen
mit 300 Euro dotierten Preis der
Internationalen Bonhoeffer-Ge-
sellschaft für die beste Kursleis-
tung entgegengenommen.

Der Kurs setzte sich bei einem
Wettbewerb durch, in dem die Un-
terrichtsfächer Religion und
Kunst miteinander verbunden
wurden. Das Thema hieß: „Wer
bin ich? – Auf der Suche nach
Identität damals und heute“. Ein
gleichnamiges Gedicht hatte Die-
trich Bonhoeffer 1944 im Gefäng-
nis geschrieben, in das er wegen
seines Engagements im Wider-
stand gegen Hitler gekommen war.

Bonhoeffer beschreibt darin ei-

ne Gespaltenheit, nach außen
wirkte er stets stark, hat vielen
Mitgefangenen Kraft und neuen
Mut gegeben – innerlich fühlte er
sich unsicher, hatte Angst. Er be-
schreibt seine helle und seine
dunkle Seite.

Und genau da konnten die
Schüler des Leistungskurses an-
setzen, die sich zuvor mit der
Hell-Dunkel-Technik Caravag-
gios befasst hatten. Der gesamte
Kurs machte mit und so bekam
auch der ganze Kurs den Preis für
seine „eindrucksvollen und viel-
seitigen“ Arbeiten, wie die Jury
betonte. Von den 300 Euro wird
der Kurs nach Berlin fahren, um
vor dem Abitur im nächsten Früh-
jahr die große Kunst in verschie-
denen Museen zu betrachten.

Groß Ilsede Die Schüler haben am besten Religion und Kunst miteinander verbunden.

Gymnasiasten gewinnen Bonhoeffer-Preis

Nehmen den Preis entgegen (von links): Judith Braun vom Schulbildungsbe-
reich der Bonhoeffer-Gesellschaft, Kunstlehrerin am Gymnasium Groß Ilsede
Ruth Reimer-Nießen, Tabea Nolte und Lisa Kießling. Foto: Schule

Das 42. Große Schweinepreis-
schießen der Schützenkamerad-
schaft (SKS) Klein Lafferde findet
vom heutigen Mittwoch bis Sonn-
tag, 11. Oktober, im Schützenheim
am Wald in Klein Lafferde statt.
Die Schießzeiten sind von Montag
bis Freitag jeweils von 19 bis
21 Uhr, samstags und sonntags von
15 bis 18 Uhr. Das Startgeld be-

trägt 10 Euro pro Mindesteinsatz
zweier Zehner-Streifen und einem
Probestreifen. Jeder weitere Satz
kostet 2,50 Euro. Geschossen
wird mit Luftgewehr, sitzend auf-
gelegt auf Sandsack. Eigene Ge-
wehre sind zugelassen. Die Preise
werden am Samstag, 17. Oktober,
um 18 Uhr in Nottbohms Saal in
Klein  Lafferde verteilt.

Klein Lafferde Das Preisschießen beginnt heute.

Schießen um Schweinepreise

Mittwoch, 30. September 201524


